
Frau Nübel, Schulleiterin am Gymnasium Odenkirchen in Mönchengladbach 

 

Sehr geehrte Frau Nübel, 

Der 1. Oktober 2019 ist der offizielle Startschuss für das neue Schuljahr. Dank der 

gemeinsamen Aktionen Ihrer Organisation und der Gymnasien aus Mönchengladbach 

und Hameln haben wir die Summe von 5.231.237 CFA  für die Verwirklichung 

unserer schulischen Projekte für das Schuljahr 2019-2020 erhalten. Das sind 

8.000,00 € für die Fortführung eines Collège-Neubaus mit vier Klassen, die 

Schülerpatenschaften, die Unterstützung des Schulbetriebs am Gymnasium, 

Schulmaterial (Hefte, Stifte, etc.) für besonders bedürftige Schüler. 

Im Namen aller Begünstigter möchte ich mich ganz herzlich bei Ihnen für Ihr 

persönliches Engagement, Ihre konstante Unterstützung bezüglich der 

Unterrichtsqualität und der Erweiterung des schulischen Angebotes in unserer 

Gemeinde bedanken. Zu den Empfängern Ihrer Hilfe zählen die Schülereltern, die 

Lehrer, vor allem aber die Schüler, die auf eine bessere Schulausstattung hoffen 

dürfen. Unser Dank gilt ebenso allen Mitarbeitern, den Schülern und ihren Eltern wie 

auch allen anderen Unterstützern. Der Wille, für eine bessere Welt durch dieses 

schöne Beispiel für konkrete Solidarität einzustehen, beeindruckt uns sehr. 

Seien Sie versichert, dass wir alles tun werden, um Ihre Zuwendung sinnvoll für die 

Erreichung unserer Bildungsziele einzusetzen. 

Die Examina am Schuljahresende am Gymnasium in Soaw haben folgende Resultate 

erbracht: 

BEPC ("Abschluss Sekundarstufe I"): 39% Erfolgsquote gegenüber 27% im 

nationalen Vergleich; Abitur: 54,16% Erfolgsquote gegenüber 35% im nationalen 

Vergleich. Ohne dass sie besonders gut wären, so zeigen diese Ergebniss jedoch die 

Bedeutung für Ihr Engagement auf; wir können so immer mehr Qualität durch die 

Ausweitung unseres Bildungsangebots erreichen. 

Mit freundlichen Grüßen 

                                                            Soaw, am 30. September 2019 

Y. Christophe Ouédraogo 

 

(Sinnentsprechende Übersetzung: Helmut Coentges) 


